
Zweifellos gibt es in den Betrieben 
Beispiele dafür, wie Parteimitglieder und 
parteilose Arbeiter und Ingenieure, Neue
rer, Rationalisatoren und Erfinder, 
sozialistische Brigaden sowie Arbeits- und 
Forschungsgemeinschaften alles daran
setzen, die neue Technik zu meistern. Als 
Neuerer der Produktion setzen sie sich 
mit der Technik und der Produktions
organisation kritisch auseinander. Sie fin
den neue Wege für rationelle Fertigungs
verfahren und Produktionsmethoden, um

den wissenschaftlich-technischen Höchst
stand schnell zu erreichen.

Obwohl sich die Neuererbewegung in 
den letzten Jahren zu einem wirksamen 
Faktor des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts entwickelte, wird ihre Bedeu
tung noch von einzelnen Parteileitungen 
und Wirtschaftsfunktionären unterschätzt. 
Die Erfahrungen der Besten werden noch 
nicht genügend - genutzt. Darauf weisen 
die nachfolgenden Beiträge besonders hin.

Die Redaktion

Werden die besten Erfahrungen richtig genutzt?
Der Erfolg bei der Einführung des 

wissenschaftlich-technischen Fortschritts 
hängt in erster Linie davon ab, wie sich 
die Grundorganisationen und Parteileitun
gen und die verantwortlichen Leiter dafür 
einsetzen. Das setzt aber voraus, daß jeder 
Parteisekretär, jedes Leitungsmitglied, 
jeder Wirtschaftsleiter und schließlich 
auch jedes Parteimitglied den Weltstand 
in seinem Industriezweig, die hochproduk
tivsten Verfahren und wirtschaftlichsten 
Methoden, die Vorschläge der Neuerer 
und sozialistischen Kollektive kennt.

Es gibt viele Möglichkeiten, seine 
Kenntnisse auf diesem Gebiet zu erwei
tern und sich eine höhere wissenschaft

lich-technische Qualifikation anzueignen. 
Eine davon ist der Besuch des Technischen 
Kabinetts Berlin, dessen Hauptaufgabe 
die Übermittlung und die Verbreitung der 
Erfahrungen der Besten und der Neuerer
methoden ist.

Einen neuen Weg beschritt dabei die 
Kreisleitung Berlin-Lichtenberg. Sie ist 
die erste Kreisleitung in Berlin, die im 
Technischen Kabinett zur Qualifizierung 
ihrer Mitarbeiter Arbeitsberatungen in 
Form eines Erfahrungsaustausches macht. 
Daran nehmen Werkleiter, Technologen, 
Neuerer und Mitglieder der Arbeits- und 
Forschungsgemeinschaften sowie von so
zialistischen Brigaden teil. Hier wird über
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